
 

 

 

   
    

 

   FACHKONFERENZ 

         30. August 2018 // Frankfurt a. M. 

 

         Moves and Movies 

         Bilder in Bewegung - Bewegung in Bildern 

           

Sich selbst und seine Umwelt wahrzunehmen, an unterschiedlichen Orten und Zeiten darzustellen und online zu  
inszenieren bedeutet für Jugendliche heute digitale wie gesellschaftliche Identität und Teilhabe. Zwischen Selbst-
bestätigung und Fremdheitserfahrung scheinen die Möglichkeiten nahezu grenzenlos, mit Foto, Film und digitalen 
Tools die Inszenierung kreativ zu gestalten. 

Die Fachkonferenz untersucht das Bedürfnis Jugendlicher nach medialer Selbstreflexion und Identitätskonstruktion, 
die auf die Potentiale einer künstlerisch-ästhetischen Mediennutzung für die außerschulische kulturelle Bildung be-
fragt werden. In verschiedenen Workshops erproben die Konferenzteilnehmenden selbst, wie sich die Lust an der 
digitalen Inszenierung mit verschiedenen Tools und Methoden aus den Bereichen Medien-, Sport- und Theaterpäda-
gogik für die Projektpraxis nutzen lässt. 

Wer sich online digital präsentiert und vernetzt, hinterlässt allerdings jede Menge Daten. Wie Heranwachsende  
sensibilisiert werden können, ihre eigene Datenproduktion zu schützen, soll abschließend diskutiert werden. 

Die Fachkonferenz wird durchgeführt mit Unterstützung des Bundesverband Jugend und Film und der Deutschen 

Sportjugend im Deutschen Olympischen Sportbund. 

 
 

 

 
09:30  Anmeldung und Willkommenskaffee 

 
 10:00  Begrüßung und Einführung 
    Heike Herber-Fries, Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW  
 
 10:15  Körperbilder. Digitale Inszenierung als kreative Weltaneignung  
   Prof. Dr. Tim Bindel, Institut für Sportwissenschaft der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
 
 11:00 Mediennutzung und Medienkompetenzvermittlung in der kulturpädagogischen Projektarbeit mit  

  Kindern und Jugendlichen 
   Torben Kohring, Fachstelle für Jugendmedienkultur NRW 
 
 11:20 Projektvorstellung „Stereo-Kids“ 
   Angela Freiberg, Quartiersmanagement Preungesheim, Frankfurt 
 
 11:40 Fragen und Diskussion 
  

12:00  Mittagspause 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Programmbegleitende Qualitätsentwicklung (PROQUA) 

„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ 

Programmablauf Vormittag 



 

 
 

 
 

13:00-16:00 Workshops 

  I Videowalks 
  Tipps und Tools für die Gestaltung virealer Führungen im Stadtviertel oder Landschaftsraum mit dem Smartphone. 
  Johannes Schnettker / Marcus Kuhn, Berlin 

  II Filmen mit stop-motion 
  Die Teilnehmenden erproben, wie sie mit stop-motion-Technik Bilder in Bewegung bis zum fertigen Film bringen. 
  Günter Klarner, CREAtive TAten, Bonn 

  III Bewegte Gestaltungsprozesse digital unterstützen 
  Ideen zur Bewegungsförderung mittels Methoden aus Tanz und Bewegungstheater werden unter Einsatz  
  digitaler Tools vorgestellt, die im Rahmen des vom BMBF geförderten Projektes #digitanz aktuell erprobt werden. 
  Dr. Claudia Steinberg / Maren Zühlke, Institut für Sportwissenschaft der Johannes-Gutenberg-Universität Mainz 

 
14:30 Tee– und Kaffeepause  
   
16:00 Abschlussdiskussion und Ausblick 
  zur medienpädagogischen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen zwischen Kreativpotential und Jugendmedienschutz 
  Moderation: Torben Kohring, Fachstelle für Jugendmedienkultur NRW 
 
16:30 Ende der Veranstaltung 

 

 

 
 

Haus des Deutschen Sports 
Otto-Fleck-Schneise 12 
60528 Frankfurt am Main  
www.dsj.de  

 

 
 

Verbindliche Anmeldung bitte bis spätestens15.08.2018.  
Anmeldeformular unter www.qualitaetsverbund-kultur-macht-stark.de/regionalkonferenz.htm 
Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenlos. Fahrtkosten können erstattet werden. 

Ansprechpartner:  
Torsten Laaser, Akademie der Kulturellen Bildung des Bundes und des Landes NRW e. V.,  
Küppelstein 34, 42857 Remscheid 
Tel: 02191 794-255; E-Mail: laaser@kulturellebildung.de 
 

 

 
ist ein vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) gefördertes Projekt der Akademie der Kulturellen Bildung 
des Bundes und des Landes NRW. Sie leistet die fachpädagogische Begleitung des bundesweiten Förderprogramms  
„Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“. Im Rahmen des Projekts richtet sie Fachkonferenzen zu aktuellen Querschnitts- 
themen der Kulturellen Bildung aus. Damit fördert sie die Qualifizierung, Vernetzung und den Fachaustausch. Die  
Veranstaltungen von PROQUA finden im gesamten Bundesgebiet statt, stehen allen Interessierten offen und sind kostenfrei. 
 
Weitere Informationen: www.proqua-kms.de 

 

Programmablauf Nachmittag 

Wo 

Info und Anmeldung 

PROQUA „Kultur macht stark. Bündnisse für Bildung“ … 


